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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blarr
f « t b t n

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .

Nro. 71 . Samstag Le» 4. September 1813.
M I t Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg io.

Verfügungen des Direktorit des DreifamkrriftS .
( Die Grundsteuer » Regulirung betreffend )

K . D . Nr . 12830 . Auf eingckommene Nachrichten , daß Steuerprotokolisten die ,«

Laufe der Grundsteuer » Regulirung vvtgefallcnen Acnderungen i« den Personen der Eigen »

thümer von Güterstücken und Grundgefällen jetzt schon aufzumerken den Bedacht nehmen ,
wird folgende Verordnung des Hochpreißlichcn Finanzministeriums Steuer . Departements
vom 24 . September 1812 . Nr . 445Z . zur Nachachtung bekannt gemacht : .

Gegenwärtig , wo sich blos von der Aufstellung des UrkarasterS handelt , ist es keines »

wegS nothwendig die seit Vollendung der Steuerzettel sich ergebene Veränderungen in den

Personen der Eigenthümer durch Ab . und Zuschreiben zu berichtigen ; es ist genug , wen « alle

Güter und Gefälle in den Steuerzekteln stehen , und zur Zeit der Abfassung derselben den

Personen gehört haben , auf deren Namen sie eingetragen sind .
Das Ab » und Juschreiben , wodurch alle Veränderungen im Steuerkapktal der Einzel¬

nen von der Zeit der Verfassung der Steucrzetiel bis zu dem Zeitpunkt der Steuererhebung

nach dem neuen Fuß berichtigt werden müssen , kann erst dann zweckmäßig vorgenommen
' werden , wenn der ErhedungStermin bestimmt ist , und wird hierüber feiner Zeit eine be¬

sondere Verordnung ergehen .
Freyburg den 24 . August r8lZ .

Großherzoglich BadischcS Direktorium des DreisamkreiseS ,
von Roggenbach .

'
Güllman ».

( Die Einsendung der Erbsteuer - Verlaffenschaftsakten betreffend . )

K . D . Nr . rrbho . Die Aemter werden
"
hiermit erinnert , solch « VerlassenschaftSakten ,

wo sich die Sterbfälle vor Einführung der AcciSordnung , nämlich vor dem iten April 1812 .

ergeben haben . « Nb nach ' dem österreichischen Erdsteuer - Patent Erbsteuer zu bezahlen ist ,

zur Ausmessung dieser dMwdglichst hieher cinzusenten , damit die endliche Erledigung der

Erbsteuer - BerrchM «igs , Gtgeustände hierdurch näher herbeygeführt werden kann .

Freyburg den 21 -. August i8lZ :
' Gr -ßherzoglich,Badi

'
scheS Direktorium des Dreisamkreiseö .

;
' • von Roggenbach . Güllmarm .
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ssDkr -Leitung des FröhndwifenS betreffend . ) 1

K . D . Nr . 12544 . Nach einem von dem Großhcrzoglichen Ministerium deS Inner «

Kandcs » Oekvrromiedeq« rtemcnt anher ervffneten Beschluß deS dortscirigen Großherzvglichen

chvhen GeneraWrekrorinmS vom 5 . d . M . Nr . 2885 . sollen nach Maßgabe deS § . 3 . der

Verordnung vom 18. April iZro . , die Leitung des Frvhndwesens betreffend , alle Wittwen

von allen Handfrohnen mit der einzigen Ausnahme der Gemeindsfrohnen freygelassen wer«

den , die Fuhrfrohnen aber nach der Zahl des zum Gürerbau gebracht werdenden frvhnba »

ren Zugviehes zu leisten schuldig seyn .
Ivisd daher bisse 'hvhe Verfügung den sämmtlichcn Landesherrlichen Behörden dieses

KreiseS , welchen die nähere Leitung des Frvhndwesens oblieget , zu ihrem Wissen und ge¬

nauer Nachachrung bekannt gemacht .
Freybürg den 20 . Äugust 18 >3 -

'Grdßherzoglich Badisches Direktorium deS DreisamkreiseS .
von Roggenbach . Güllman «.

( Die Jnstdukrio « über die Bevollständigung der Grundsteuergeschäfte betreffend .)

K. D . $ r. 15363 . , Von dem hohen Finanzministerio Steuerdepartement ist über die

Bevollständigung der Grundsteuergeschs
^ - " * * > abgehaltener RevisionS » Versammlung eine

gedruckte Jnstrmtivn vom 24 . September rglL . Nr . 4455 . ringe langt , welche durch das

dieffeititzt Hrpeditorar den Aemtern für sich und ihre Gemeinden , den Verrechnungen und

den GteurrkomMissakien für sich und ihre Protokollistcn in b . sonderm Abdruck unter Couvert

zukoMmen wird -, worndch sich die betreffenden Stellen und Personen zu benehmen haben .

Frepburg dek r . September 18 iz .
TboßherKoAlich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

von Roggenbach . Güllmann . '

Obrigkeitliche Aufforderunge «.

Schvldenliqmdation des Joseph Ehret
von Achkarren . .

<1) Joseph Ehret von Achkarren hat um

Schnidenlihuldalion gedeihen
Es werken demnach sämmtliche Gläubiger

zur Eingabe und Erweisung ihrer Forderungen
rnkweder in Person oder Durch hinlänglich Be «

vollmächtig « mit dem auf den Zoten k. M .

September vor bas Lheilungskommlssartat
in sbbkarre » vsrgcladen , baß man einen Borg «

. oder Nachlaßvertrag dckbch erzwecken möchte.

Breysach den 36 . Augüst 1813 .
. GroßhcrzoglichrS Bezirksamt .

Finweg .
Schuldenkk- aidaiion M Aloi » Wundrrle

von Frohnschwand .
( 1 ) Gegen Alois Wunderte von Frvhn .

schwand ist die Gant erkannt , und zur Schul »

denliquidation -Montag der 4 tt Otto *

» er d. I . bestimmt worden , wobey dessen

Gläubiger unter dem Nachtheil deS Ausschtus.
ses von der Gantmasse in dem Wirchshause
zu Ttrfenhäusern entweder iu Person oder durch
Bevollmächtigte z« erscheinen, und ihr« Forde ,
rungen und Vorrechte zu liquidiren haben.

Waldshut den 20 . August 1813 .
Großherzogtiches Bezirksamt .

Föhrrndach .

Vorladung Mttiz pflichtiger .
( 1) Nachstehende Milijpßichttge ? tHeils bös»

liehe Ausreißer von der vorig außerordentlichen
Conscription , theils chlch« , welche bey der letz,
teu außerordentlichen Retrptirung nicht erschre«
neu sind , und ihrer Constriptionspfllcht keine
Genüge geleistet haben , werden andurch auf «
gefordert , stch binnen 4 Wochkn vor dir unter »
zeichneten Obrigkeit zu stellen , widrigenfalls
nach den Landesgrsrtzen gegen sie verfahren
wird .
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Martin Kollifrath und Martin Wer »
brr von Ettenheim , bösliche Ausreißer .

Michael Blank ,
Peter Schilling, ,
Philipp Meter ,
Johann Michael Santo ,
Jakob Blank ,
Joh. Baptist John er ,
Ludwig Chavoeu ,
Johann Baptist Mülle r ,
Barthel Müller , . ,
Franz Joseph Bogt , sammtktch von Et«

tenhcim ,
Ddann

Georg Faist von Gravenhanstn ,
Ferdinand Frank ,
Blasius Hog von Ringsheim ,
Alexander Kern ,
Ludwig Lang ,
Joh . Christian L i m b e r g c r von Wagenstadt,
Franz Anton Burg ,
Sebastian Lang ,
Franz Joseph Schwarz ,
Sebastian Stöhr ,
Franz Anton Koch von Rust,
Johi Jakob Meier von Schmieheim,
Franz Joseph Sin gier von Münstrrthal ,
Christian F ehrsnbach er ,
Fidel Trenkle ,
Johann Georg Brüchig , und
Oswald Striegel von Münchweyrr ,
Joseph Fedcrle von Waüdurg ,
Conrad Gries bäum von Schweighausen,

und
Anion,Brucker von Wittelbach.

Ettenheim den 30. August 1813.
Großherzogiiches Bezirksamt.

Donsdach .

Vorladung Milizpflichtiarr .
( 1) Ignatz Keller , Jakob Brändle

und Johann Zeller von Riedöschingr «
haben sich dey der für das Jahr 1814, fürge «
weftnen Militair * Conscripiion nicht ringe»
funden .

Es werden demnach dlefelben anmit öffent«
lich erinnert , daß sie sich noch vor der demnächst
bevorstehenden Ziehung um so eher dahier ein«
finden sollen , weil man sonst dasjenige gegen

solche fürkehren würde , wasd.ie Gesetze hierwe»
gen vorschreiben.

Blumderg den 25. August 1813.
Großherzogiiches Bezirksamt »

Wirth .
Vorladung Miliz pflichtiger .

(1 ) Bey der Messung der fürs Jahr 1814
aus dem Geburtsjahr 1794 milizpstichiigen
sind Johann Nepomuk Nußbcrger
von Weitzen , und Fridolin Aldiker von
Untereggi^ en nicht erschienen ; dieselben wer»
den daher 'Mrgeladcn , sich binnen 6 Wochen
zu stellen , widrigenfalls nach der Strenge der
Conscriptionsgcsetzr gegen sie wird verfahren
werden.

Stühlingen den 24, August 1813 .
Großherzogiiches Bezirksamt ,

v. Schwab.
Vorladung des Martin Hrnningrr von

Ballrechken.
(1) Der aus der Garnison zu Mannheim

deirrtirte Füßilier Martin Henning er von
Ballrechken wird hiermit öffentlich vorgeladen,
binnen d r e y Monaten bey der hiesigen Stelle
sich cinzufinden und wegen seiner Desertion zu
vcrantworien , widrigenfalls gegen ihn nach ge»
srtziicher Vorschrift wird verftchrcn werden.

Müllheim den 17. August 1813.
Großherzogiiches Bezirksamt.

Müller .
Vorladung deS Christian Küste rer von

Kleinkarlsruhe .
Den von Kleinkarlsruhe gebürtigen abwesen,

den Beckergesellen Christian Küste rer hat
bey der gestrigen Ziehung der zu stellenden 16
Mann bas Loos auS der Reserve 1792. Nr. 4
getroffen.

Derselbe wird nunmehr zur Rückkehr binnen
4 WoKrn bey Vermeidung des grfttzlichrn
Rachthelles andurch eüiotaliter aufgrfvrbert.

Karlsruhe den 34. August 1813 .
Großherzogliches Sladtamt.

v. Bauer .
Vorladung des Johann Georg Geigers

von Hasel .
(1) Auf, wiederholte Anordnung des Grog«

Herzog!. Hochpreißl. HofgerichtS zu Freyburg
vom 19. November v. I . wird Johann
Georg Geiger von Hasel , der seine Ehr*
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fran böslicher Weise verlassen hat , auf die

von dieser angebrachten Ehescheidungsklage an .

durch rdiktaliter vorgeladeu , daß er binnen 6

Monaten um so gewisser dahier vor Amt er .

scheinen , und auf bas Ehescheidungsgesoch sei.

ner Ehefrau sich vernehmen lassen solle , als

im Rlchterscheinungsfall das weitere Rechtliche

gegen ihn erkannt werden wird .
Schopsheim den 27 . August 1813 .

Großherjvgl . Bad . Bezirksamt .
LindenD » n .

Vorladung der Brüder Johann und Jakob
Kost von Ueberlingen .

( 1 ) Die zwey Brüder Johann und Ja .

kod Kost , ledige Bürgerssöhne von hier , sind
schon über 30 Jahre abwesend , ohne daß
man von derselben Aufenthalt das geringste er«

fahren konnte . Solche werben hiedurch öffent¬
lich vorgeladeu , binnen Jahresfrist entweder

persönlich vor Amt zu erscheinen , oder doch
von ihrem Aufenthalte Nachricht zu geben ;
widrigenfalls ihr unter Pflegschaft stehendes
Vermögen der nächsten Anverwandschaft gegen
Sicherstellung zum fürsorglichen Besitze verab¬
folgt werden würde .

Ueberlingen den 23 . August 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Ehren .
Vorladung des Joseph und Katharina

Karl in von Rickenbach .
( 2 ) Die Geschwister Joseph und Katha¬

rina Karl in von Rickenbach , welche sich
schon vor 40 Jahren als Taglöhner nach
Frankreich begeben haben , ohne daß man von
chrcm Aufenthalte seither Kenntntß bekommen
hat , werden andurch aufgefordert , sich binnen
Jahresfrist dahier zu melden , und ihr in 243 fl.
4SI kr. bestehendes Vermögen in Empfang zu
nehmen , widrigenfalls dasselbe ihren Geschwi¬
stern in fürsorglichen Besitz überlassen wird .

Säckingcn den 2. August 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt »

Gerhard .
Vorladung der Gebrüder Augusto von Mann¬

heim .
( 3) Gegen die Söhne de- längst verlebten

hiesigen Regicrungs > und Hofgerichlsadvokaten
Augusto Namens Heinrich , Johann Baptist
vnd Andreas Augusto , ist heute der Abwe«

senheitsprozeß erkannt worden und werden die
nachstbrrcchtigten Erden , im Falle genannte drey
augustoische Söhne sich nicht in Jahresfrist
melden , in den Genuß des Vermögens nach
Vorschrift der Gesetze eingewirsen werden .

Mannheim den 10 . April 1813 .
Großherzogl . Badisches Stadtamt .

R u p p r c ch t .
Vorladung des Franz Anton Wilden -

thalers von Dunscl .
( 3) Franz Anton Wildenthaler von

Dunftl ist schon seit 33 Jahren unw .ssnd wo
abwesend . Derselbe oder dessen allcnfalisige
Lcideserben werben hicmit aufgefordert , binnen
Jahresfrist sich um so sicherer zu melden , wi .
drigens desselben unter Pflegschaft stehende Vcr .
mögen den nächsten Anverwandten in fürsorgli¬
chen Besitz würde übergeben werden .

Staufen den 9 . Mär ; 1813 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

D u t t l i n g c r .
Vorladung des Fridolin Kriser von Wi¬

kartsmühle .
( 3 ) Fridolin Keifer von Wikartsmühle

ist schon wenigst 30 Jahre unter dem Kaiserlich
Ocsterreichischen Militär abwesend , ohne daß
man von seinem Aufenthaltsort , Leben oder
Tov das Mindeste weiß .

Derselbe oder dessen etwaige eheliche Deßzen »
denken werden demnach aufgefordert . daß un .
ter Kurakie stehende Vermögen binnen Jahres ,
frist in Empfang zu nehmen , widrige » « es den
nächsten Anverwandten auf ihr Ansuchen in
fürsorglichen Besitz übergeben würde .

Säckingcn den 13 , Mär ; 1813 .
Großheczogliches Bezirksamt .

Wieland .
Vorladung deö Johann Georg Friedrich

Reiscv vonKarlsruhe
( 2) Johann Georg Friedrich Reisch

von hier » ohnqefäbr 40 Jahr alt , ist schon
seit 25 Jahr abwesend , und hat seit 13 Jahren
keine Kundschaft von sich gegeben .

Da nun dessen Geschwister um AuSfolgung
feines Vermögens angestanden haben , so wird
derselbe oder dessen Leibeserben andurch vorge .
laden , binnen einem Jahr sich zu melken ,
und das in circa 280 g. bestehende Vrrmögcn
in Empfang zu nehmen , widrigenfalls dessen
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hiesige Anverwandte in den fürsorglichen Be»
sitz seines Vermögens werden eingewikscnwerden .

Karlsruhe den 15. May 1813.
Großherzogl. Bad. Stadtamt .

v. Baur .
Vorladung des Webers Alois Brombach

von Riedmattin.
( 2) Der schon über 30 Jahre von Hau-

unwissend wo abwesende Alois Brombach
des Webers von Riedmattin , der Vogtey Kar «
sau , wird ««durch aufgeforderk , von seinem
Aufenthalt binnen Jahresfrist anher Nachricht
zu geben / und sein unter Kuratie stehendes Vcr«
mögen in Empfang zu nehme» / widrigens
es sttnen nächsten Anverwandten gegen Sicher»

heitsleistung in fürsorglichen Besitz übergeben
würde.

Säckmgcn den 8 May 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Wieland .
Vorladung des Joseph Steinebrunner

von Holz.
( 3) Joseph Steinedrunner von Holz

ist schon 30 Jahre von Haus abwesend , ohne
baß man von seinem Leben oder Tod Nachricht
erhalten hat.

Derselbe oder dessen Leibescrbcn werden dem .
nach aufgefordert , binnen 12 Monaten a dato
sich um so gewisser persönlich dahier zu stellen /
oder von seinem Aufenthalt Nachricht ;u geben,
widrigens dessen Vermögen feinen nächsten Ver.
wandern gegen C-mtionsieistung in den fürsorg ,
lichcn Besitz gegeben « erden solle.

Schönau den 4 . May 1813 .
Großherjval . Amtsvcrwesung .

Dr . Bildheuser .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Straßenraub .
( 2) Unterm 20. b M . Abends 9 Uhr wurde

ein diesseitiger Amisunieraebener Glashändler
zwischen Ucberauchen und DsaffenweUerin einem
Gehölze von 4 fremden Putschen überfallen ,
zu Boden geschlagen / und seines mit sich ge»
traaencn Geldes per 200ß . gewaltsam beraubet.

Das geraubte Geld bestund in verschiedenen
Sorten , besonders aber befand sich darunter

ein Baslerthaler im Werthe von <10 Batzen .,
auf dessen einer Sette die große und kleine
Stadt Bafel sammt der Rheinbrücke / und auf
der andern Seite ein großer Vogel nebst dem
Baslerstab eingcprägt ist.

Die Räuber waren sämmtlich junge Putsche ,
gekleidet mit langen weißzwilchenenBeinkleidern ,
blau lüchcne Janker , und schwarzen runde»
Filzhüten , bewaffnet mit starken dicken Stöcke«.

Mehrere und andere Merkmale dieser Räu¬
ber konnte der Beraubte nicht angeben.

Diesen Vorfall machen wir mit dem Ersu»
chen öffentlich bekannt , auf die Thäter sahn,
den , und dieselbe auf Betreten anher rinliefera
lassen zu wollen.

Villingen den 23. August 1« 1Z.
Großherzogliches Bezirksamt.

Siedler .
Diebstahl .

( i ) Zu Oberhausen wurden aus der Was»
strungsvorrichtuug , auf dem sogenannten Pfad»
acker , die deyden Gewinbstangen , sammt de«
eisernen Kästen entwendet ; die Gewindstang«
ist jede 6 Schuh lang , und 4 Zoll dick , die
Kästen aber enthalten eine Weite von beyläufig
einem Quadratschuhe, und wird der Werth auf
i30 fl . angeschlagen.

Die obrigkeitlichen Behörden werden daher
zur Spähehaltuog auf den Besitzer dieser Stü «
cke , besonders durch Erkundigung bey Ersen¬
händlern , und in allen Eisen verarbeitende»
Gewerbstuben , dringendst aufgefordert .

Kenzingen den 2. September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Wetzel .
Mundtodterklarung der Blasius Dirrsche »

Eheleute zn Wihl.
( i ) Die Schuster BlasiuS Dirrsche »

Eheleute von Wihl werden für mundtodt rm
ersten Grad mit denen im Landrecht ausge»
brückten Wirkungen erklärt » und ihnen zum
Pfleger Joseph König von Wihl bestellet .

Welches hiemit allgemein bekannt gemacht
wird .

Eadingen den 24. August t8i3 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Dr . Kapfrrer .
Straf « rthrilspublikulion .

( 1 ) Vrrmög hohen Beschluß des Gtoßherzogl .
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Direktorium des Kinzigkreises vom 25 . d. M .
Nr . 40,933 . wurde gegen die , bey der Con .

ftripto .n pro I8i2 ausgedliebenrn milizvflichllgen
Joseph Anton Brüchig von Münch «

weser ,
Johann und Georg Wagner von

Wittelbach ,
der Verlust des Ortsbürgrrrcchts erkannt , und
auf Betreten wettere gesetzliche Ahndung gegen
sie Vorbehalten .

Ettenheim den 29 . August i8iZ .
Grvßhcrzogiiches Bezirksamt .

Donsbach .
Verschollenheitserklärung des Joseph Gan¬

ter aus den ? Unter . Krummen .
( 4 ) Da sich weder Joseph Ganter noch

Abkömmlinge von ihm auf die öffentliche
Kundschaftserhebung io der vorgeschciebenen
Jahresfrist bey Amt «» gemeldet haben , so
wird der 40 Jahre abwesende Joseph Ganter
hiemit als »erschollen erklärt , und sein Der .
mögen den diesseits sich gemeldeten nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besitz übergeben .

Verfügt St . Blasien den 25 August 1813 .
Eroßherzogliches Bezirksamt »

Wetzet .
Depösittn . A « zeige .

( 1 ) Es befinden sich bey dem diesseitigen
Stadlamt unten beschriebene Depositen , bey
welchen theils die Nahmen der Deponenten ,
theils die Ursache der Deponirung , theils die
Zeit der Auflieferung entweder unvollständig oder ,
gar nicht angegeben sind , und nach welchen seit
vielen Jahren keine Nachfrage gekhan wurde .

Man findet sich deßfalts veranlaßt , alle die¬
jenige , welche eine rechtmäßige Anforderung ,
an diese Depositen zu habe « glauben , hiermit
auszufordern , unfehlbar binnen 2 Monaten
von heute an ihre Rechte durch Vorlegung der
Depositenscheine , oder anderer gültiger Urkunden
geltend zu machen und um dir Auslieferung
der angcsprochtNrn Devesilen nachzufuchcn ,
widrtgkns bey Nichterschcinung in besagtem
Termin später nieniand mehr angehört , und
diese Depositen an dir Großherzogl . General -
kaffe abgeliefert werden würden .
Verzeichniß der Deponenten , Ursache der De¬

ponirung , Zeit der Auflieferung und Be¬
trag des Geldes ».

Handelsmann Gottreu zu Karlsruhe ; Gerichts -
Gebühr für den Magistrat zu Gleutgen ; 4 ff.
oder 2 Thalrr 9 Groschen ; Auflieferungs -
zeit unbekannt .

Bon dem Oberamt in Pforzheim ; Rest für
die Autenriethische Erben ; 2 ff. 384 kr. ;
ist. bey der Distribution des Geldes übrig
geblieben , und dem Oberamt Pforzheim da .
von Nachricht ercheilt worden , den 25ten
Octbr . 1793 .

Maurer Peter , für das Oberamt Pforzheim ;
1 fl. 30 kr. Auflieferungszeit unbekannt .

Hauplmann Lenz ; Pftrdcrlös ; 1 fl. 29 kr. ;
Auflieferungszeit unbekannt .

Für Zlinmcrmann Hoz aus dem Oberland ;,
unbekannte Ursache und Zeit der Deponi -
rung und Auflieferung ; 1 st. 48 kr.

Hoffactor Reutlinger ; pfälzische Zvllstrafe ;
den 30 . Octbr . 1801 . 21 st.

Adam Kühdrusch von Kirchheim an der Teck ,
für Jud Rilshrtmer Eaulion wegen den
Kosten ; 4 fl . 36 kr . ; Aufliestrungszctt unbe¬
kannt .

Wagner Konrad Stähle von Basel ; zur Si¬
cherheit der Alimenten von N . Löfflerin da¬
hier ; den 20 . Januar 1795 . eine silberne ,
Sackuhr .

Unter Aufschrift : , Müller und Baurittel/ '
ein versiegelter Wechsel ; Vnlor 3000 fl. ;
unbekannte Ursache und Zeit der Deponi «
rung und Auflieferung .

Zins für Jud Manass « Löw ; aus den Haupt «
mann Nagelschkn Ganlgeidcrn ; nach 1796 ;
40 fl .

Landalmofcnverrechnung ; für Christian « Jockin
von Zaberfeld , Gratiale ; 178 . 12 fl . und 8 fl .
51 kr . Zinsen , zusammen 20 st. 51 kr.

Von fürstlicher Landschreiderev ; Lehrgeld für
den entlaufenen Kieferschrn Sohn , den 31 .
May 1793 ; 20 fl . und 14 fl . 45 kr. Zinsen ,
zusammen 34 fl . 45 kr.

Von dem Bedienten des Grafen v. Erlach ;
zur Cauiton wegen einer Diebstahlssache ;
den 18 Dezember 1793 ; 25 fl. und 18 fl.
27 kr. Zinsen ; zusammen 43 fl. 27 kr.

Karlsruhe den 57 . August I8i3 ,
Großherzogiichcs Stadtamt .

v, Bauer »
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Gefundener männlicher Leichnam . Das ganze Gut besteht nebst aeräumiaem
(1) Nahe bey Kirchen , diesseitigen ^Bezirks, Hause , Hof , Stallung , Scheuer , Trotte und

hat der Rhein einen Leichnam mannl chen Garten in 73Z Iauchert Aecker , 20 Vaacbeet
Geschlechts an das Land gespühlt, von welchem Matten und Z Iauchert Reben : es haftet auf
jedoch wegen wett vorgerückter Fäulniß nichts demselben ein jährlich auf Martini zu eutrtch.
mehr wahrgcnommen werden konnte, alschaß er tendrr Lehenzius von 15 Mutt Watten 2 -r
noch jugendlichen Alters war. Man fand an Mutt Roggen , 6 Mutt Gerste und 3 M»«
demselben noch folgende Kleidungsstücke: Hafer.

1

Eine blaugestreiste kurze Weste , ein paar Dieses Gut selbst wird jedoch in zwev möa .
weiß zwilchene lange Hofen , ein graues Hemd lichst gleiche Hälften in der Art vettheilt . das
ohne Zeichen. ^ jeder Besitzer die erforderliche Wobnuna und

Vielleicht vermögen inzwischen auch diese Oekonomicgebäude erhält ,
wenigen Kennzeichen den Verwandten des Vrr. Die eine dieser beyden Hälfte ist ft'nr 5800 ff
»«glückten zu einiger Nachricht zu dienen und die andere hingegen für S5S0 fl. aerichtlick
daher wollen wir diesen Vorfall aümit zur taxirr, und der Kausschiüing darf in 6 verzins
öffentlichen Kcunlniß bringen. lichen Jahresfristen entrichtet werden.

Lörrach den 23 . August ISIS. Indem man nun diesen Verkauf zur öffent.
Großherzvgl . Bad. Bezirksamt, lrchrn Kenntniß bringt, wird zugleich bemerkt.
^ .

Baum ui irr . daß die Kauflustigen mit legalen Vermögens.
Gefundener Leichnam. zeugnissen gch am Stelgerungötaae austuwcisen

(1) Indemdi-ffriligmBezirke bey Weisweil haben , und daß d.e weiternBedingniT s?
hat der Rhein den Körper eines Menschen an. wie der Beschrieb der beyden Verkaufsobiekte
geschwemmt , der nach dein Grade der Verwe. selbst , entweder hier , oder bey dem TbeilunaS.
fung zu urrheilen , erst einige Tage enlseell kommissär Wetzci in Heitersheim , oder auch
seyn mag , und den Niemand kennen will . Es bey dem Ortsvorstanbe in Eschbach emtfebta
ist rin Knabe von ungefähr 10 Jahren , gegen werden können .

w 9

4 Schuh hoch ; seine Bekleidung bestund in Staufen den 24 . August 1813
einem Hemde von grober Leinwand mit einem Großhcrzogl . Bad. Amksrevisorat .
Kragen ohne Namenszug, rm paar Zwilch . Höfle
Hosen mit weiß deinencnKnöpfen , deren ober. Fahrniß » Versteigern »«
ftrr von Meffng ist , und einem wollenen Ho. (1) Die verwittibte Frau Prvfefforinn Al.
ftntrager. Es wird dieses hierdurch zur Kennt, brecht will in ihrer Wohnung , im ztzevten
niß der allensaüsigen Verwandten des irgendwo Stocke des ehemaligen Verwalter Johann Bav .
Vermißten gebracht - t>st Sartorischen Hauses Nr . 495 . in der Schiff.

Enbingen den 12 . August 1813. gaffe , verschiedene Fabrn .sse , alS : Eine go .
Großherzogiiches Bezirksamt, dene Sackuhr , » ne Stockuhr , Küchrnaelchirr .

Dr . K a p f e r e r. Porzellan , Fayence, Tisch . und Bettzeug ,
- männliche Leibwäsche, Sessel , Kanape, mit

Eisen gebundene Fässer , und andere Holzwaa.
Aausanrrage . reo öffentlich an den Meistbiethenden vrrkauKn .

« . - - ^ - . . Die Steigerung nimmt ihren Anfang
'am

Verkauf eines LehengutS. Montag den 20tea September d. ,I .
(1) Das der Münstervräsenz in Frrybnrg VormiltagS um 9 Uhr.

zustehenbe Lehengut in Eschbach , weiches der in Freyburg den 23. August 1813.
Gant gerathene Martin Li, bisher in, Besitz Großhrrzogl . Stadtamksrevisorat.
hatte , wird am 18. September d. I . Nach, Woifingec .
mittags i Uhr indem Gemeindswirrhshaufe Reben,und Garten . Verkauf
zu Eschbach an den Meistbiethenden versteigert (,) Den 23ten September sind aus

der Vertassenschaft der Wiidmaomvirrhin Io .
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srpha Rosset folgende Realitäten an den

Mistbiethendcn zu verkaufen ,

i i . 24 Haufe » Reben im Spitelacker mm .

s der oder mehr , neben Kaminfeger Men .

tele , und der hiesigen Prrscnz , in vier

Abtheilungen , geschätzt auf i250fl .

ß t Ein Garten und Grasfeld vor dem Schwa «
^ benthorr , bestehend : in 5 Haufen minder

oder mehr , neben Hofkiefer Thadä Rei .

I sacher und Bäckermeister Burger , mildem

Brunenrechle , geschätzt 300 fl.
Die Kaufbedingnisse sind folgende :

Ä ) Der Ausrufpreis ist die gerichtliche

L- Schatzung .
b ) An dem Kauffchikling ist der 4te Thetl

gleich baar , und der Ucberrrst in 6 glei «

, chen nacheinander folgenden vom Kauf «
i tage mit 5 pCto . verzinslichen Iahrster «

minen , wovon der erste auf Michaelis
I8i4 . verfällt , adzuführen .

' Jedoch kann auch der ganze Kaufschilling
-von beyden Realitäten gegen hinlängliche Be »

deckung auf den Realitäten vom Kauflagr mit

L pElo verzinslich stehen bleiben .
c ) Die Reben werden mit dem diesjährigen

"
, Herbst verkauft , der Garten aber ist erst
i auf künftiges Jahr von dem Käufer zu

benutzen .
d ) Uebriqens wird das erste Pfandrecht bis

zur gänzlichen Berichtigung des Kauf .
- ; sthlllings Vorbehalten .

Freyburg den 28 » August 1813 .
- i Gwßhkzogliches Amlsrrvisorat .

s Wolftnger .
Matte « . Verkauf .

( 3) Auf Ansuchen der Oden des Bürgers

« nd Heubinders Martin Winterhalter
wird am Sten September d. I . dessen

«igkntknimlichr eine Jaucherk Matten ,
'ammt

, vem Oehmd im Hölderle , so gegen Ost an

rtzchiffwirths Fchrenbachs Erben , gegen West

an Wassergraben , gegen Süd an Johann Ma «
'
dame und gegen Nord an Jos . Zimmermann

gränzt , am gewöhnlichen Ausruforte versteigert
werden . . .

Der Ausrusvreis betragt 325 fl.
Die Bebingnisse sind folgende :'

1 . Am ganzen Kaufschilling muß ein Drittel
baar , der zweyte Drittel in einem halben
und der Letzte in einem Jahr vom Kaufs «

tage an gerechnet sammk 5 Prozenw ab «
geführt werden .

2 . Für das Gütcrmaas wird keine Gewähr ,
schuft geleistet , und

3 . Wirb bis zur gänzlichen Berichtigung
des Kaufschillings das erste Pfandrecht
auf dem verkauften Grundstücke Vorbehalten .

Freyburg den 24 . August 1813 .
Großhcrzogl . Sladtamtsrrvisorat .

Wolftnger .
Güter . Verkauf .

( 2) Auf erhaltenen hohen Kreisdirektorial .
Auftrag wird die sogenannte Herrschaftliche
Vogt « oder Neumatte im Birendorftr Bann ,
bestehend in circa 6 Jauchcrl , abtheilungs .
weis an den Meistbiethcnden unter den für
Herrschaftliche Rcaiirärcn bestehenden Normal¬

verordnungen verkauft werben .
Die Steigerungs . Tagfahrt gehet vor Mi tt .

woch den 2 2 len nächsten Herbstmonats
zu Birendorf im Winhshaus Nachmittags i

Uhr , wobey die Kauflustige zu erscheinen , und

ihre Anbothe an das Protokoll abzugeben ein «

geladen sind.
Waldshut den 12 . August 1813 .

Großhcrzvgliche Domanialvcrwaltung .

^ . Elgger .
Neue Feuerspritze zu verkaufe ».
( 2 ) Der hiesige Schloffcrmrister Bernhard

Sch m id hat eine ganz neue Feuerspritze ge«
fertiget , welche aus 2 von Messing gegossenen
Stiefeln , mit einem von Messing geschlagenen
Windkessel mit 2 Läufen besteht , und daS Was .
ser 100 dis HO Schuhe hoch trägt .

Bey der mir dieser Feuerspritze »orgenom .
menen Probe wurde dieselbe als vorzüglich
brauchbar befunden . : .

Diese Feuerspritze ist um einen billigen Preis
zu verkaufen , welches auf Ansuchen des Schlos »
ftrmctsters Schmid zur Kenntniß der etwaigen
Liebhaber gebracht wird .

Eäcktngrn den 12 . August 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Wieland .

>, Mit einer Brylagc , und den Fruchtprristadellen von den Monaten May und Juny .)
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